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Bericht des Aufsichtsrats

Das Geschäftsjahr 2017 brachte für die AFKEM AG einige wich-
tige Veränderungen. Es wurden entscheidende Schritte hin zur 
Neuausrichtung des Unternehmens unternommen. Diese Um-
strukturierung soll auch im Jahr 2018 weiter fortgesetzt werden, 
damit wir künftig als erneuertes Unternehmen zukunftsorientiert 
und nachhaltig wirtschaften und wachsen können. 

Wesentliche Änderungen waren dabei:

 •  Der Erwerb der Aktienmehrheit der AFKEM AG durch die StP 
AG mit Sitz in Amriswil/Schweiz. 

 •  Rücktritt der Aufsichtsratsmitglieder und Neubesetzung des Auf-
sichtsrates 

 •  Rückzug des alten Vorstandes Herrn Matthäus Ebinal und Bestel-
lung von Herrn Christian Tietz als neuen Vorstand 

 •  Bestellung weitere Vorstände (Technikvorstand und Finanzvor-
stand)

 •  Änderung des Geschäftszwecks, Anpassung der Satzung 

 •  Sitzverlegung von Hamburg nach Troisdorf und Anmietung von 
Räumlichkeiten in Troisdorf
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Geschäftliche Aktivitäten
Die geschäftlichen Aktivitäten der AFKEM 
AG im Geschäftsjahr 2017 beschränkten 
sich hauptsächlich auf die Verwaltung 
der von der Gesellschaft gehaltenen 
Wertpapiere und umfassten daneben 
Beratungsdienstleistungen, Software-
verkauf und Handelsaktivitäten aus der 
operativen Tätigkeit. 

Personelle Veränderungen 
im Vorstand und 
im Aufsichtsrat
Im zweiten Quartal 2017 fand eine nicht 
unerhebliche Neuausrichtung des Un-
ternehmens statt. Zunächst erwarb die 
StP AG, Amriswil, Schweiz, im Juli 2017  
75,2 % der Anteile an der AFKEM AG und 
wurde dadurch zum Mehrheitseigner.  

Anschließend wurde Herr Christian Tietz 
durch Aufsichtsratsbeschluss vom 12. 
Juni 2017 zum weiteren Vorstandsmit-
glied gewählt. Ebenfalls am 12. Juni 2017 
legten die damaligen Mitglieder des 
Aufsichtsrats um Herrn Carsten Franke 
als Vorsitzender, Herrn Tobias Dittmar 
als stellvertretender Vorsitzender und 
Herrn Günter Karoschinski als einfaches 
Mitglied jeweils ihre Ämter als Aufsichts-
ratsmitglieder der AFKEM AG mit Wir-
kung zum 14. Juni 2017 nieder. 

Herr Detlef Dohmen, Asbach, Deutsch-
land, Herr Josef Gschwend, Amriswil, 
Schweiz, und Herr Klaus-Peter Gerharz, 

Remscheid, Deutschland, wurden durch 
Beschluss des Amtsgerichts Hamburg 
vom 17. Juli 2017 zu Mitgliedern des Auf-
sichtsrats bestellt. 

Herr Dohmen wurde in der anschließen-
den Aufsichtsratssitzung zum Aufsichts-
ratsvorsitzenden und Herr Gschwend 
zum stellvertretenden Aufsichtsrats-
vorsitzenden gewählt. Der damalige 
Vorstandsvorsitzende, Herr Matthäus 
Ebinal, zog sich in der Folge aus dem 
Vorstand der AFKEM AG zurück. Auf der 
außerordentlichen Hauptversammlung 
vom 16. Oktober 2017 wurden die neuen 
Aufsichtsratsmitglieder der AFKEM AG 
schließlich in ihren Ämtern bestätigt. 

Schließlich konnten Herr Juan Bernal 
Canales, Murcia, Spanien als Finanzvor-
stand und Herr Dr. John Kim, Hanam, 
Süd-Korea als Technikvorstand gewon-
nen werden. 

Herr Bernal wird als ehemaliger Top-Ban-
kenmanager seine herausragenden Fä-
higkeiten und Erfahrungen aus dem 
Finanzsektor in das Unternehmen ein-
bringen. Im Bereich Entwicklung und 
Technik gewinnt das Unternehmen mit 
Herrn Dr. Kim als vormaliger Chef-Desig-
ner der Kia-Gruppe ein sehr erfahrenes 
und überaus kompetentes Mitglied für 
den Vorstand, der dem Unternehmen 
helfen wird, zukünftige Projekte zu ent-
wickeln und umzusetzen. 



8

Neuausrichtung des 
Unternehmens 

Ein weiterer wichtiger Schritt bestand dar-
in, die Neuausrichtung der AFKEM AG vo-
ranzutreiben, um das Unternehmen für die 
Zukunft wettbewerbsfähig und profitabel 
zu machen. Das Ziel und die Zukunftsvision 
der neuen Geschäftsführung war und ist es, 
die AFKEM AG zu einem in den Bereichen 
erneuerbare Energien, Elektromobilität und 
Energiegewinnung tätigen Patententwi-
cklungs- und Patentvermarktungsunterneh-
men umzustrukturieren. 

Die erste wichtige Maßnahme war die Än-
derung des Unternehmensgegenstandes, 
welcher an die geplanten Geschäftsfelder 
angeglichen werden musste. Durch Sat-
zungsänderung wurde der Gegenstand der 
AFKEM AG wie folgt angepasst: Die Gesell-
schaft bezweckt die Entwicklung, Herstel-
lung und Vermarktung von innovativen Pro-
dukten und Konzepten im In- und Ausland, 
insbesondere im Bereich der E-Mobilität, 
der Energiegewinnung, hier insbesondere 
der emissionsarmen Energiegewinnung, der 
Energiespeicherung, der Wasseraufberei-
tung, der Trinkwassergewinnung sowie die 
dazugehörigen Dienstleistungen und den 
Handel nebst Verwertung von Rechten al-
ler Art an diesen Produkten, Konzepten und 
Dienstleistungen. 

Ein nicht unerheblicher Teil der Neuausrich-
tung des Unternehmens war die Sitzverle-
gung von Hamburg nach Troisdorf. In den 
dort angemieteten Räumlichkeiten findet 
die Firma die notwendige Umgebung, um 
die Geschäftsziele operativ voranzutreiben. 
Die Einstellung von neuem Personal war 
schließlich der letzte, signifikante Akt, um 
sich zügig den angepeilten Unternehmens-
zielen zu widmen. 

Nach der Konsolidierung und Erneuerungs-
phase soll das Unternehmen in der Lage 
sein, als Patententwicklungs- und Patent-
vermarktungsfirma im Bereich der erneu-
erbaren Energien und der Elektromobilität 
erfolgreich tätig zu werden.

Im dritten und vierten Quartal 2017 wur-
de noch kein Umsatz aus dem neuen Ge-
schäftsfeld generiert, da sich das Unter-
nehmen infolge der Neuausrichtung noch 
in der Aufbauphase befand.
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Überwachung und 
Beratung im stetigen 
Dialog mit dem Vorstand
Der Aufsichtsrat hat die AFKEM AG auch im 
Geschäftsjahr 2017 eng begleitet und sich 
gewissenhaft und ausführlich mit der Lage 
und den Aussichten der Gesellschaft im re-
gelmäßigen Austausch mit dem Vorstand 
sowie in den Aufsichtsratssitzungen aus- 
einandergesetzt. Besonderen Raum nah-
men dabei die Veränderungen der energie-
politischen und wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen im In- und Ausland ein. Seine 
ihm nach Gesetz und Satzung obliegenden 
Aufgaben hat der Aufsichtsrat mit der er-
forderlichen Sorgfalt wahrgenommen, der 
Vorstand wurde bei seiner Geschäftslei-
tung umfassend überwacht. 

Über besonders relevante Themen war der 
Aufsichtsratsvorsitzende jederzeit infor-
miert. Zu den Mitgliedern des Aufsichts-
rats hat er auch außerhalb der Sitzungen 
Kontakt gehalten. Der Aufsichtsrat war 
stets über die aktuelle operative Entwick-
lung des Unternehmens, die wesentlichen 
Geschäftsvorgänge, die Entwicklung der Fi-
nanzkennzahlen und anstehende Entschei-
dungen informiert. Insgesamt fanden im 
Berichtsjahr sieben ordentliche Sitzungen 
statt. Alle Beschlüsse wurden in diesen Sit-
zungen erörtert und beschlossen. 

Ein zentrales Thema unserer Beratung war 
die politische Entwicklung in den Ländern, 

in denen wir zukünftig tätig sein wollen. 

Die gesamt- und wirtschaftspolitische Lage 
in den einzelnen Staaten im Allgemeinen, 
die europäische und deutsche Energie-
politik im Besonderen und die jeweiligen 
Auswirkungen auf die verschiedenen Ge-
schäftsfelder standen dabei im Vorder-
grund. Wir erörterten mit der Geschäfts-
führung die kurz-, mittel-, und langfristige 
Geschäftsplanung der Firma für die Jahre 
2018 bis 2020, die Vermögens-, Finanz und 
Ertragslage und mögliche Kapitalmaßnah-
men. 

Der Aufsichtsrat bestand im Geschäftsjahr 
2017 aus folgenden Mitgliedern: 

 •  Detlef Dohmen,  
beratender Betriebswirt, Asbach

 •  Klaus-Peter Gerharz,  
Jurist, Remscheid

 •  Josef Gschwend,  
pensionierter Bankdirektor Amriswil, 
Schweiz

Durch Beschluss der Hauptversammlung 
vom 23. Mai 2017 hat der Hamburger Wirt-
schaftsprüfer, Herr Ulrich Sommer, den 
Auftrag zur Prüfung des Jahresabschlusses 
2017 und des Lageberichts erhalten.



Der Abschlussprüfer hat den zwischenzeitlich 
geprüften Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2017 sowie den Lagebericht der Gesell-
schaft mit einem uneingeschränkten Bestä-
tigungsvermerk versehen und hat hierzu in 
seinem Abschlussbericht u.a. Folgendes aus-
geführt:

 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht der 
AFKEM AG für das Geschäftsjahr 2017 wurden 
im Aufsichtsrat in der Aufsichtsratssitzung 
vom 29. Mai 2018 detailliert analysiert und so-
dann durch einstimmigen Beschluss gebilligt. 
Der Wirtschaftsprüfer Ulrich Sommer nahm 
telefonisch an der Sitzung teil und beantwor-
tete an ihn gerichtete Fragen. 

Der Jahresabschluss war damit festgestellt.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand für sei-
ne Tätigkeit seinen besonderen Dank aus. 

AFKEM AG
Troisdorf, 29.Mai 2018

Detlef Dohmen
Vorsitzender des Aufsichtsrats

„Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 
den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“
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Lagebericht für das  
Geschäftsjahr 2017
AFKEM AG, Troisdorf (vormals: Hamburg)  

Das zurückliegende Geschäftsjahr 
2017 war mit wesentlichen Ver-
änderungen für die AFKEM AG 
verbunden. Es wurden notwen- 

dige Schritte eingeleitet, um die AF KEM AG, 
die über viele Jahre kein bzw. ein nur be-
grenztes operatives Geschäft tätigte, auf 
den Weg zu einem innovativen und erfolg-
reichen Unternehmen im Be reich Erneuer- 
barer Energie und Elektromobilität zu füh-
ren, und mit der Entwicklung und Vermark-
tung von innovativen Energiekonzepten für 
die AFKEM AG Wachs tumspotenzial und po-
tentielle Geschäftschancen der Energiewen-
de zu erschließen. Der Geschäftsbereich der 
Softwareberatung und -implementierung 
wurde mit der Übernahme der Aktienmehr-
heit durch die StP AG aufgegeben, da dieser 
Ge schäftsbereich mit dem neuen Unterneh-
menskonzept der AFKEM AG nicht länger 
vereinbar war.

Ertragslage
Im Geschäftsjahr 2017 stand der Erfolg der 
AFKEM AG noch immer im direkten Zu-
sammenhang mit der Börse. Der deutsche  
Aktienindex DAX ist im Laufe des Jah res 
2017 von 11.598,33 Punkte am Jahresanfang 
auf 12.917,64 Punkte Ende De zember, also 
um fast 15 %, gestiegen. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr bestand das 
Aktienportfolio der AFKEM AG weiter hin 
aus den deutschen „Blue Chips“. Der Wert 
des verwalteten Aktiendepots sank inner-
halb des Geschäftsjahres von 629 TEUR um 
232 TEUR auf 406 TEUR. Die aus der teil-
weisen Veräußerung des Finanzportfolios 
erzielte Liquidität wurde zur Finanzierung 
des Jahresfehlbetrags sowie zur Aufsto-
ckung der zum Aufbau des neuen ope-
rativen Geschäftsbereichs notwendigen  
Finanzmittel verwandt. 

In der ersten Hälfte des Geschäftsjahres 
2017 wurden noch Umsatzerlöse aus der 
Softwareberatung und -implementierung 
in Höhe von 89 TEUR erzielt. Die sonsti-
gen betrieblichen Erträge beliefen sich 
auf 114 TEUR und entstanden insbeson-
dere aus Veräußerungsgewinnen aus dem  
Finanzportfolio, aus Zuschreibungen  auf 
das Finanzanlagevermögen sowie aus  
Erträgen aus aufgelösten Rückstellungen. 
Der Materialaufwand in Höhe von 36 TEUR 
betrifft den Aufwand für eingekaufte Soft
ware- Dienstleistungen. Im Oktober 2017 
wurde der Vorstand um einen kaufmänni-
schen (Herr Canales) und einen technischen 
Vorstand (Herr Dr. Kim) verstärkt und zum 
1. Dezember 2017 wurden Mitarbeiter und 
Geschäftsräume von der ROSCH INNO- 
VATIONS® Deutschland GmbH übernom-
men bzw. angemietet. Der Personalauf-
wand betrug insgesamt 74 TEUR. Die 
sonstigen betrieblichen Aufwendungen in 
Höhe 171 TEUR betreffen im Wesentlichen 
Aufwendungen für Weiterbelastungen von 
Dienstleistungen für das Softwaregeschäft 
sowie für Verwaltungstätigkeiten der ehe-



13

maligen Mehrheitsaktionärin sowie für 
Mieten, Beratung, Prüfung und allgemei-
ne Gemeinkosten. Die Erträge aus anderen 
Wertpapieren trugen mit 24 TEUR posi tiv 
zum Jahresergebnis der AFKEM bei. Der 
neue Geschäftsbereich der innovativen 
Energiekonzepte war im Berichtsjahr noch 
im Aufbau und folglich auch noch nicht 
profitabel. Umsatzerlöse konnten in die-
sem Geschäftsbereich ebenso noch nicht 
erzielt werden. Demzufolge wurde im Ge-
schäftsjahr 2017 ein Jahresfehlbetrag von 
53 TEUR erzielt.

Vermögenslage und Liquidität
Die Bilanz der Gesellschaft zum 31. Dezem-
ber 2017 stellt sich wie folgt dar: Auf der 
Aktivseite ist das Finanzanlagevermögen 
um 223 TEUR auf 406 TEUR gefallen. Der 
Kassenbestand und die Bankguthaben er-
höhten sich hingegen um 217 TEUR auf 250 
TEUR. 

Auf der Passivseite der Bilanz sank das Ei-
genkapital aufgrund des Jahresverlustes 
um 53 TEUR auf 584 TEUR. Die Verbindlich-
keiten der Gesellschaft sind um 49 TEUR 
gestiegen und betrugen am Ende des Ge-
schäftsjahres 62 TEUR. Dieser An stieg ist 
insbesondere auf offene Gehaltszahlun-
gen, Lohnsteuern und Sozialabga ben zu-
rückzuführen. 

 • Die Eigenkapitalquote beträgt zum  
31. Dezember 2017 rund 88 %. 

 • Die Liquidität der AFKEM AG ist gesichert. 

Personelle Veränderungen im 
Aufsichtsrat und Vorstand 
Im dritten Quartal des Geschäftsjahres 
2017 erwarb die StP AG mit Sitz in Amris-
wil, Schweiz, die Mehrheit der Anteile an 
der AFKEM AG von der Ebinal GmbH. Der 
aktuelle Vorstandsvorsitzende Herr Chris-
tian Tietz wurde in den Vorstand berufen. 
Kurz darauf trat der bis dahin amtierende 
Aufsichtsrat geschlossen zurück. Mit Be-
schluss des Amtsgerichts Hamburg wurden 
Herr Detlef Dohmen, Asbach, Herrn Josef 
Gschwend, Amriswil, Schweiz, und Herr 
Klaus-Peter Gerharz, Remscheid zu Mit-
gliedern des Aufsichtsrates bestellt. 

Der aktuelle Aufsichtsrat setzt sich wie folgt 
zusammen:

 • Detlef Dohmen,  
beratender Betriebswirt, Asbach

 •  Klaus-Peter Gerharz,  
Jurist, Remscheid

 •  Josef Gschwend,  
pensionierter Bankdirektor Amriswil, 
Schweiz

Schließlich trat Herr Matthäus Ebinal von 
seiner Funktion als bisheriger Alleinvor-
stand zurück. Nach Vollzug dieser Maß-
nahmen war es das Ziel des Vorstandes, 
das Unternehmen personell und sachlich 
neu aufzustellen. 

Der neue Vorstand verfolgte in enger Be-
ratung mit dem Aufsichtsrat das Ziel, die  
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AFKEM AG zu einem innovativen Unterneh-
men mit den Schwerpunkten Elektromo-
bilität, erneuerbarer und umweltfreund-
licher Energie sowie emissionsfreier 
Energie erzeugung, sowohl im In- als auch 
im Ausland sowie Patententwicklung und 
Patent vermarktung zu strukturieren. In die-
sen Geschäftsfeldern sieht der Vorstand 
eine sehr gute, zukunftsorientierte und 
erfolgversprechende unternehmerische 
Perspek tive für die AFKEM AG. 

Für den 16. Oktober 2017 berief die  
AFKEM AG eine außerordentliche Hauptver-
sammlung ein, um u. a. über die Neuaus-
richtung des Unternehmens zu informieren. 

Dort wurde der neue Aufsichtsrat gewählt, 
der diese Wahl auch annahm. Weiterhin 
wurde eine Satzungsänderung bezüglich 
des neuen Unternehmensgegenstandes 
vorgeschlagen, um die Neuausrichtung des 
Unternehmens möglich zu machen.

Nach der Hauptversammlung wurden für 
die Tagesordnungspunkte 2 (,,Beschluss-
fassung über die Erhöhung des Grund- 
kapitals gegen Sacheinlagen unter Aus-
schluss des Bezugsrechts der Aktionäre“) 
und 3 (,,Zustimmung zum Einbringungs-
vertrag zwischen der Gesellschaft und der 
Save the Planet AG“) keine weiteren Aus-
führungsschritte unternommen. Durch die 
Einbringung wäre es der Geschäfts führung 
der AFKEM AG möglich gewesen, umge-
hend operatives Geschäft, existie rende Pro-
jekte und Infrastruktur in die AFKEM AG 
einzubringen. Dieser Plan, die geplanten 
Geschäftstätigkeiten der AFKEM AG zeit-
nah zur Hauptversammlung auf zunehmen, 

musste daher verschoben werden. 

Auf der Hauptversammlung wurde auch be-
schlossen, den Sitz der AFKEM AG von Ham-
burg nach Troisdorf zu verlegen. Durch diese 
Sitzverlegung und der gewonne nen Infra-
struktur erhält die AFKEM AG die notwendi-
gen logistischen und techni schen Möglich-
keiten, um die geplanten Ziele für das neue 
Geschäftsjahr, vor allem im Hinblick auf die 
Neuausrichtung der Gesellschaft und der 
Aufnahme der neuen Geschäftstätigkeit, 
optimal und ohne Zeitverlust umzusetzen. 
Die Räumlichkeiten, die das Unternehmen 
dort angemietet hat, bieten eine sehr gute 
Anbindung an zwei internationale Flug- 
häfen, womit die Gesellschaft in der Lage 
ist, Interessenten und Kunden aus dem In- 
und Ausland zu empfangen. Die Büros und  
Hallenkomplexe bieten optimale Bedin- 
gungen für unsere Mitarbeiter und aus- 
reichend Lagerfläche für künftige Projekte.

Ausblick sowie Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung
Die AFKEM AG wird den im Jahr 2017  
begonnenen Weg im Jahr 2018 konsequent 
weitergehen. Wir werden alle notwendi-
gen Schritte unternehmen, um das Unter-
nehmen durch strategische Geschäfts- 
entscheidungen in unseren Zielmärkten 
zu etablieren. Die Umstrukturierung zu ei-
nem im Bereich der Patententwicklung und  
Patentvermarktung, erneuerbarer und 
emissionsfreier Energie, Energiegewinnung 
und Elektromobilität tätigen Unternehmen 
soll zügig vorangetrieben werden. Wir wol-
len bis zum Ende des Geschäftsjahres 2018  
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erste Schritte in diesen global im mer wichti-
ger werdenden Märkten unternehmen und 
die Weichen für eine ertragrei che Zukunft 
stellen. 

Da wir uns jedoch immer noch in der  
Anfangsphase der Umstrukturierung be-
finden und erst Strukturen aufbauen müs-
sen, kann die Entwicklung des Geschäfts-
jahres 2018 schwer vorausgesehen werden. 
Der Vorstand sieht für den Markt, den das 
Unternehmen penetrieren möchte, sehr 
gute Wachstumschancen. National und in-
ternational steuern Politik und Wirtschaft 
immer stärker auf die Förderung von um-
weltfreundlichen Technologien zu. Diese 
Tatsache sieht der Vorstand als sehr posi tiv 
an. Andererseits befindet sich der Wandel 
im Energie und Mobilitätssektor noch in der 
Anfangsphase. Große Unternehmen wie die 
Volkswagen AG investieren stark in mobi-
le Konzepte der Zukunft. Unternehmen wie 
E.ON und RWE stellen sich im Energiesektor 
neu auf. Diese Maßnahmen zeigen, dass der 
Markt sich auch in den kommenden Jah-
ren im Wandel befindet und generell gute 
Wachstumschancen bie tet. Dazu kommen 
junge Unternehmen mit innovativen Idee 
im Bereich Automotive und Umwelttechno-
logie. 

Auf anderen Seite verstärkt die amerikani-
sche Regierung ihren protektionistischen 
Kurs und schattet ihre Märkte durch Maß-
nahmen, wie z.B. Strafzölle, vor auslän- 
di schen Importen ab. Diese Politik kann eine 
Kettenreaktion auslösen, in deren Folge  
Regierungen in Asien und die europäische 
Union ihre Wirtschaftspolitik anpassen.

Deswegen ist die Entwicklung der Märkte und 
der Börse für das Jahr 2018 noch nicht abzu-
sehen und aufgrund der genannten Fakto-
ren schwer einzuschätzen. Das Ergebnis der  
AFKEM AG könnte in alle Richtungen beein-
flusst werden. Ebenso wenig können derzeit 
weder die Höhe der zukünftigen Umsatzer- 
löse aus dem neu en strategischen Geschäfts-
feld innovativer Energiekonzepte, noch das  
Ergebnis für das Geschäftsjahr 2018 derzeit 
verlässlich abgeschätzt werden.

Konzernzugehörigkeit 

Die StP AG, Amriswil, Schweiz, hat im Juli 2017 
die Mehrheitsbeteiligung (§ 16 Abs. 1 und § 20 
Abs. 4 AktG) an der AFKEM AG übernommen. 

Schlusserklärung des Vorstandes gemäß § 312 
Abs. 3 AktG 

Der Vorstand erklärt, dass die Gesellschaft 
bei den im Bericht über Beziehungen zu ver- 
bundenen Unternehmen aufgeführten Rechts-
geschäften nach den Umständen, die zum 
Zeitpunkt bekannt waren, in dem die Rechts-
geschäfte vorgenommen wur den, bei jedem 
Rechtsgeschäft eine angemessene Gegenleis-
tung erhalten hat. Be richtspflichtige Maßnah-
men haben im Geschäftsjahr 2017 nicht vor-
gelegen. 

Troisdorf, 30. März 2018 
AFKEM AG

Christian Tietz 
(Vorstand)

Dr. John Kim 
(Vorstand)

Juan A. Bernal Canales 
(Vorstand)



16

Bericht des Vorstands über 
Beziehungen zu verbundenen 
Unternehmen im Geschäftsjahr 2017
Die AFKEM AG, Troisdorf (vormals: Hamburg), 
ist seit Juli 2017 abhängig im Sinne des § 17 
AktG zur StP AG, Amriswil/Schweiz. Zuvor war 
die EBINAL GmbH, Hamburg, die je zur Hälfte 
den Eheleuten Vesna Maltko-Ebinal und Mat-
thäus Ebinal (Hamburg) gehört, Mehrheitsak-
tionärin der AFKEM AG.

Im ersten Halbjahr 2017 hat die EBINAL GmbH 
eine Gebühr für die Unterstützung der AFKEM 
AG bei der Verwaltung des Wertpapierport-
folios ohne eigenem Entscheidungsspielraum 
der EBINAL GmbH in Höhe von EUR 4.985,84 
(Vorjahr EUR 9.642,60), eine Kostenumlage für 
allgemeine Dienstleistungen in Höhe von EUR 
6.000,00 (Vorjahr EUR 12.000,00) sowie für 
spezielle Dienstleistungen im Zusammenhang 
mit der Softwarevermittlung und damit im 
Zusammenhang stehenden Beratungen von 
EUR 25.454,97 (Vorjahr EUR 51.334,76) an die  
AFKEM AG berechnet. Die Portfolioverwal-
tungsgebühr wurde anhand von branchen-
üblichen Sätzen des Börsenwerts des Finanz-
portfolios ermittelt. Die zwischen der AFKEM 
AG und der EBINAL GmbH berechneten  
Gebühren für die Portfolioverwaltung sowie 
die Verwaltungs- und Dienstleistungsum- 
lagen enthalten anteilige Kosten sowie einen 
üblichen Gewinnaufschlag. Die in Rechnung 
gestellten Portfoliogebühren, Umlagen und 
Weiterbelastungen der EBINAL GmbH waren 
angemessen.
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Nach der Übernahme der Aktienmehrheit durch 
die StP AG haben keine berichtspflichtigen Vor-
gänge zwischen der AFKEM AG und der sie nun-
mehr beherrschenden StP AG oder mit ihr ver-
bundenen Unternehmen vorgelegen.  

Schlusserklärung des Vorstandes 
gemäß § 312 Abs. 3 AktG
Der Vorstand erklärt, dass die Gesellschaft bei 
den im Bericht über Beziehungen zu verbunde-
nen Unternehmen aufgeführten Rechtsgeschäf-
ten nach den Umständen, die zum Zeitpunkt 
bekannt waren, in dem die Rechtsgeschäfte vor-
genommen wurden, bei jedem Rechtsgeschäft 
eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. 

Berichtspflichtige Maßnahmen haben im Ge-
schäftsjahr 2017 nicht vorgelegen.

Troisdorf, 30. März 2018 
AFKEM AG

Christian Tietz 
(Vorstand)

Dr. John Kim 
(Vorstand)

Juan A. Bernal Canales 
(Vorstand)



GESAMTAUSSAGE DES JAHRESABSCHLUSSES
Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord nungsmäßiger Buch-
haltung nach meiner Überzeugung ein den tatsäch lichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 

 1 Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
Ertragslage
Zur Darstellung der Ertragslage wurden die einzelnen Positionen der Gewinn- und 
Verlustrechnung (Anlage II) nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten zugeord-
net und auf volle TEUR gerundet. 

18
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 1 Allgemeine Angaben 
Der Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2017 ist nach den Vorschriften der 
§§ 238 ff. des Handelsgesetzbuches sowie 
den Vorschriften des Aktiengesetzes auf-
gestellt. Die Gesellschaft wendet die Vor-
schriften für große Kapitalgesell schaften 
an. Die AFKEM AG war im Geschäfts-
jahr 2017 beim Amtsgericht Ham burg un-
ter HRB 87150 registriert. Ende Januar 
2018 wurde der Geschäftssitz von Ham-
burg nach Troisdorf verlegt. Seitdem ist 
die AFKEM AG beim Amtsge richt Sieg-
burg unter HRB 14761 eingetragen. 

Die Gliederung der Bilanz sowie der Ge-
winn- und Verlustrechnung, die nach dem 
Gesamtkostenverfahren aufgestellt wur-
de, wurde gegenüber dem Vorjahr unver-
ändert übernommen.

 2 Bilanzierungs- und 
Bewertungsgrundsätze
Änderungen in den Bilanzierungs- und 
Bewertungsgrundsätzen sind gegenüber 
dem Vorjahr nicht erfolgt. 

Das Finanzanlagevermögen wird zu An-
schaffungskosten angesetzt. Soweit er-
forderlich, wurden Abwertungen auf dem 
niedrigeren beizulegenden Wert vor-
genommen. 

Bei den Forderungen und sonsti-
gen Vermögensgegenständen werden 
erkenn bare Risiken durch angemesse-
ne Abwertungen berücksichtigt. Eine 
Pauschal wertberichtigung wird nicht ge-

bildet. 

Die Rückstellungen sind nach kaufmänni-
schen Grundsätzen bewertet und de cken 
alle erkennbaren und bekannten Risiken 
und Verpflichtungen in angemes sener 
Höhe ab.

Die Verbindlichkeiten sind zu Rückzah-
lungsbeträgen angesetzt.

 3 Erläuterungen zum 
Jahresabschluss
3.1 Bilanz 

Anlagevermögen
Gliederung und Entwicklung der einzel-
nen Posten des Anlagevermögens sind 
dem nachfolgenden Anlagenspiegel (Seite 
3 des Anhangs) zu entnehmen. 

Auf Finanzanlagen wurden im Vorjahr 
wegen erwarteter dauerhafter Wertminde-
rungen nach Maßgabe des Bilanzrechts 
Abschreibungen von EUR 52.483,35 vor-
genommen. Die Zuschreibungen betru-
gen im Geschäftsjahr 2017 EUR 10.272, 
15 (Vorjahr: EUR 10.643,62). Die aus 
den Börsennotierungen zum Bilanzstich-
tag abgeleiteten beizulegenden Zeitwerte 
des Portfolios betragen EUR 555.543,95 
(Vorjahr: EUR 731.147,76). Der Differenz-
betrag zwischen den Zeit- und den Buch-
werten zum Bilanzstichtag setzt sich aus 
stillen Reserven von EUR 149.150,37 und 
wegen nur vorübergehender Wertmin- 
derung nicht durch geführter Abschrei-
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bungen von EUR 0,00 zusammen. 

Eine dauerhafte Wertminderung wurde 
für die handelsrechtliche Bilanzierung 
angenommen, wenn der Börsenwert einer 
Aktie in einem Zeitraum von mehr als 6 
Monaten vor dem Bilanzstichtag 20 % un-
ter dem Buchwert und in einem Zeit raum 
von 12 Monaten vor dem Bilanzstich-
tag mehr als 10 % unter dem Buchwert 
lag. Ferner wurden als weitere Indizien 
für eine dauerhafte Wertminderung eine 
vom DAX-Verlauf stark nach unten ab-
weichende Kursentwicklung sowie eine 
deutliche Verschlechterung des Ratings 
der börsennotierten Gesellschaft ange-
nommen. Zudem wurden bei dieser Ein-
schätzung die kurzfristigen Kursentwick-
lungsprognosen von Analysten sowie die 
wirtschaftlichen Gründe für den einge-
tretenen Kursverfall im Berichtszeitraum 
berücksichtigt. Nach Maßgabe dieser 
Kriterien waren im Berichtsjahr keine 
Abschreibungen zum 31. Dezember 2017 
erforderlich.

Sonstige Vermögensgegenstände
Die sonstigen Vermögensgegenstände 
enthalten Überzahlungen aus Ertrag-
steuern.

Grundkapital
Das Grundkapital ist in 500.000 Inha-
ber-Aktien mit einem Nennwert von EUR 
1,00 aufgeteilt. Mit Beschluss der Haupt-
versammlung vom 25. Mai 201 0 wurde 
das Grundkapital um EUR 3.500.000,00 

herabgesetzt. Der Unterschieds betrag 
zwischen der Kapitalherabsetzung und 
den verrechneten Verlustvorträgen 
von EUR 177.440,87 wurde gemäß Be-
schluss der Hauptversammlung in die  
Ka pitalrücklage eingestellt.

Genehmigtes Kapital 
In der Hauptversammlung vom 8. August 
2013 wurde der Vorstand ermächtigt, mit 
Zustimmung des Aufsichtsrats das Grund-
kapital der Gesellschaft in der Zeit bis 
zum 7. August 2018 einmalig oder mehr-
fach um bis zu EUR 250.000,00 durch 
Ausgabe neuer auf den Inhaber lautende 
Stammaktien zu erhöhen. Das Bezugs-
recht kann mit Zustimmung des Aufsichts-
rats ein- oder mehrmalig aus geschlossen 
werden. Von dieser Ermächtigung ist bis-
lang kein Gebrauch ge macht worden. 

Rückstellungen 
Die sonstigen Rückstellungen enthal-
ten im Wesentlichen Vorsorge für aus- 
ste hende Rechnungen, für die Prüfung 
und Publizierung des Jahresabschlusses, 
für Steuerberatung, für die jährlich statt-
findende Hauptversammlung sowie für 
off ene Rechnungen. 

Verbindlichkeiten 
Sämtliche Verbindlichkeiten des Berichts- 
und Vorjahres haben eine Restlaufzeit  
unter einem Jahr und sind nicht besichert.
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3.2 Angaben zur G+V
Umsatzerlöse
Die Umsatzerlöse des Berichtsjahres  
resultieren ausschließlich aus der Vermitt-
lung von Softwarerechten aus Beratungs- 
und sonstigen Dienstleistungen (EUR 
89.197,33, Vorjahr EUR 259.806,79) so-
wie im Vorjahr aus Warenverkäu fen von  
chemischen Grundstoffen (EUR 
103.224,00), die zu rund 66,6 % (Vor jahr 
74,4 %) an Kunden in Deutschland und 
zu 33,4 % (Vorjahr 25,6 %) an Kun den 
in der EU erbracht wurden. Umsätze mit 
verbundenen Unternehmen wurden im 
Geschäftsjahr 2017 nicht getätigt. 

 
 
Sonstige betriebliche Erträge 
In den sonstigen betrieblichen Erträ-
gen sind periodenfremde Erträge von 
EUR 112.669,69 (Vorjahr EUR 5.282,54) 
enthalten. Diese Erträge entfallen ins-
besondere auf Veräußerungsgewinne 
von Finanzanlagen, Zuschreibungen auf  
Finanzanlagen sowie Erträge aus der 
Auflösung von Rückstellungen. 

Dieser Posten enthält ferner Erträge aus 
Währungsumrechnung von EUR 131,91.

 4 Sonstige Angaben
Vorstand
Dem Vorstand der Gesellschaft gehörten 
im Berichtsjahr die folgenden Herren an:
• Christian Tietz, Kaufmann, Düsseldorf 

(ab 30. Juni 2017) - Vorsitzender 

• Dr. John Kirn, Kyungki-do/Süd-Korea (ab 
19. Oktober 2017) 

• Juan Antonio Bernal Canales, Murcia/
Spanien (ab 23. Oktober 2017) 

• Dipl.-Kfm. Matthäus Ebinal, Kaufmann, 
Hamburg (bis 30. Juni 2017)

Auf die Angabe der Vorstandsbezüge 
wurde im Berichtsjahr gemäß § 286 Abs. 
4 HGB verzichtet.

Aufsichtsrat
Dem Aufsichtsrat der Gesellschaft ge-
hörten im Geschäftsjahr 2017 nach dem  
Erwerb der Mehrheitsbeteiligung durch 
die StP AG, Amriswil/Schweiz, gemäß 
Beschluss des Amtsgerichts Hamburg 
vom 14. Juli 2017 im Geschäftsjahr 2017 
die folgenden Herren an:
• Detlef Dohmen, Betriebswirt, Asbach 

(Vorsitzender) 

• Josef Geschwend, pensionierter Bank- 
direktor, Amriswil/Schweiz (Stellver- 
treter) 

• Klaus-Peter Gerharz, Ass. Jur.,  
Remscheid

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 
2017 für seine Tätigkeit keine Vergütung 
bezogen.
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Herr Detlef Dohmen ist jeweils Mitglied 
des Verwaltungsrats der StP AG und 
der Save the Planet AG, beide Amriswil/
Schweiz sowie der Rosch LATAM Tech-
nologies Holding AG, Salenstein/Schweiz. 
Herr Josef Geschwend ist Präsident des 
Verwaltungsrats der StP AG und der Save 
the Planet AG, beide Amris wil/Schweiz. 
Herrn Klaus-Peter Gerharz ist kein  
Mitglied in Aufsichts- und Kon trollgremien 
anderer Unternehmen. 

Die bisherigen Aufsichtsratsmitglieder 
haben im Geschäftsjahr 2017 im Zusam-
menhang mit dem Erwerb der Mehr-
heitsbeteiligung ihre Aufsichtsmandate  
nie dergelegt:

• Carsten Franke, Steuerberater, Ah-
rensburg (Vorsitzender) 

• Tobias Dittmar, Vorstand, Ashausen 
(Stellvertreter) 

• Günter Karoschinski, Geschäftsfüh-
rer, Seheilhorn

Der ehemalige Aufsichtsrat hat im Ge-
schäftsjahr 2017 für seine Tätigkeit eine 
Vergütung von insgesamt EUR 3.000,00 
bezogen. 

Die Aufsichtsräte sind nicht Mitglieder in 
Aufsichts- und Kontrollgremien anderer 
Unternehmen.

Arbeitnehmerzahl 
Im Geschäftsjahr 2017 hatte die AFKEM 
AG im Durchschnitt zwei angestellte  
Mitarbeiter. 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
Der Gesamtbetrag der sonstigen  
finanziellen Verpflichtungen beträgt  
EUR 72.781,20, betrifft die angemieteten 
Geschäftsräume und ist innerhalb ei nes 
Jahres fällig. 

Mutterunternehmen 
Die StP AG, Amriswil/Schweiz, hält zum 
Bilanzstichtag eine Mehrheitsbeteili-
gung i.S.d. § 16 AktG an den Aktien der  
Gesellschaft. Die Bekanntmachung nach 
§ 20 Abs. 6 AktG ist am 12. Juli 2017 im 
elektronischen Bundesanzeiger erfolgt. 
Die StP AG ist nicht verpflichtet einen 
Konzernabschluss aufzustellen und stellt 
auch freiwillig keinen Konzernabschluss 
auf. 

Gewinnverwendungsvorschlag 

Der Vorstand schlägt der Haupt- 
versammlung vor, den Bilanzverlust auf 
neue Rechnung vorzutragen.

Troisdorf, 30. März 2018 
AFKEM AG

Christian Tietz 
(Vorstand)

Dr. John Kim 
(Vorstand)

Juan A. Bernal Canales 
(Vorstand)
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B e s t ä t i g u n g s v e r m e r k
Ich habe den Jahresabschluss - bestehend aus 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht der AFKEM AG,  
Troisdorf (vormals: Hamburg), für die Zeit 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen 
in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft. Meine Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer e.V. (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über 
die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 

und der wesentlichen Einschätzungen der 
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
meine Beurteilung bildet.

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt.

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen 
Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
zutreffend dar.

Hamburg, den 12. April 2018

 
U. Sommer 
Wirtschaftsprüfer
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